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Mitteilung an die Medien in Südtirol       Eppan, 20.12.2023 
 

Betrifft: Neuerscheinung „Do geaht nou a bissl. Klimaschutz auf Südtirolerisch”, von Thomas 
Benedikter (arcaedizioni 2023) vorgestellt. 
 
Sehr geehrte Redaktionen, 

nicht nur der Klimawandel ist mit vielfältigen Auswirkungen in 
Südtirol angekommen, sondern auch die Einsicht, dass für den 
Klimaschutz mehr getan werden muss als bisher. Bei Umfragen zeigt 
sich der Großteil der Bevölkerung davon überzeugt, und auf 
politischer Ebene gibt es seit 2021 die Nachhaltigkeits-strategie des 
Landes, seit Juli 2023 einen Klimaplan mit klarem Ziel: 
Klimaneutralität 2040, also in 16 Jahren. Die öffentliche Hand, 
Bürger und Bürgerinnen, viele Unternehmen haben sich auf den 
Weg gemacht, sich „von der fossilen Energie abzuwenden“, wie es 
die Abschlusserklärung der COP-28 in Dubai postuliert. 
 
Allein, die Trägheit unseres Systems ist nicht zu unterschätzen. Noch 
liegen die Emissionswerte viel zu hoch, wenn man die CO2-Bilanz 
umfassend betrachtet. Noch würde ohne fossile Energieträger in 
allen Lebensbereichen – vom Heizen bis zur Mobilität, von der 
Lebensmittel- bis zur Stromversorgung – das System in kurzer Zeit 
zusammenbrechen. Dennoch stehen die Zeichen weiterhin auf 
Wachstum. Auf unzähligen kleinen und größeren Baustellen wird 
gebaut, erweitert, gerodet, planiert, neu erschlossen, als wäre der 
Klimawandel räumlich und zeitlich noch in weiter Ferne. Und wenn 
er kommt, wird es uns schon nicht so schwer treffen. Weit und breit 
scheint die Devise zu gelten: „Do geaht schun no a bissl.“ 
 
Dieses geflügelte Wort von Hans Heiss zur laufenden Entwicklung 

trifft den Nagel auf den Kopf. Alles kann anscheinend weiterwachsen wie bisher, nur etwas „nachhaltiger“, 
etwas mehr elektrisch, mit weniger Emissionen. Es wird Nachhaltigkeit beworben und ihr Gegenteil. Der 
Autor Thomas Benedikter beleuchtet in diesem Werk eine Reihe von Schauplätzen unserer gesellschaft-
lichen und politischen Realität, die diese Spannung zwischen Wollen und Tun, zwischen Einsicht und 
Handeln widerspiegeln. Das Buch (Vorwort: Evi Keifl) ist gestern im Bozner Waltherhaus zum Abschluss der 
Seminarreihe “Zeitenwende Klimakrise” vorgestellt worden und ab morgen im Buchhandel erhältlich. 
 

Bibliographische Angaben: Thomas Benedikter, Do geaht nou a bissl. Klimaschutz auf Südtirolerisch 
arcaedizioni Lavis, 2023, 160 Seiten, ISBN 978-88-88203-90-4. Euro 13,00 
 
Mit besten Grüßen 
Hanna Battisti (Öffentlichkeitsarbeit) 
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